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Outdoor Education als lebendige Lernform in der Natur ist der VHS Bochum wichtig!

Deshalb ist dies ein grundlegender Bestandteil der pädagogischen Arbeit  im Fachbereich SchulabschlussPlus in Ergänzung

zum klassenraum- und text basierten Unterricht. Die uns umgebende Natur bietet eine reiche Wissensquelle für verschiedene

Fachgebiete, aber auch, die Möglichkeit personale und soziale Kompetenzen zu entwickeln bzw. zu erweitern. 

Ausgangspunkt für das Lernen ist die Lebenswelt der Teilnehmenden, die sowohl das Schulgebäude, die Stadt, den Wald und

vieles mehr umfassen kann. Für den Pädagogen bedeutet Wissensvermittlung, den Teilnehmenden reflektierte Erfahrungen zu

verschaffen.

Erlebnisse und deren Verbalisierung stehen in einem unmittelbaren Zusammenhang. 

Die Teilnehmenden eignen sich neue Kenntnisse im Wechselspiel von sinnlichen Erlebnissen und „Lehrbuchwissen“ an. 

Sie lernen und akzeptieren, dass Aktionsräume zugleich immer Lebensräume sind, denen mit Respekt und ökologischer

Sorgfalt zu begegnen ist. Auf sehr sensible Art werden Aktionsräume somit zu "Erlebnisräumen", die mit nötiger Achtung und

Verantwortung begangen, beklettert, befahren werden.

Die Wirkung von erlebnispädagogischen Lernangeboten ergibt sich nicht direkt aus den abenteuerlichen Erlebnisfeldern,

sondern durch die spezifische Weise in der sie genutzt, präsentiert und kombiniert werden. Gelernt werden soll, sich selbst

einschätzen zu können und sich selbst wahrzunehmen, um die eigene Position im persönlichen wie im gesellschaftlichen

Umfeld zu finden.

In der Praxis finden die erwähnten Aktivitäten sowohl in der Natur als auch in den Sporthallen statt. 

Dazu zählen unter anderem Geo Caching, Naturaktionstage, Kooperationsspiele, Hindernisparcours oder Exkursionen in den

Erlebnisraum Natur.

In diesem Schuljahr gehörten dazu eine Kanutour auf der Ruhr sowie das Fußballturnier zum Abschluss des gemeinsamen

Schuljahres. 

 

 Ein ganz besonderes Erlebnis war der Besuch im "Afrikanischen Dorf" in Arnheim-Nimwegen. Es ist das einzige

Völkerkundemuseum der Niederlande, das speziell auf Afrikanische Kunst und die Kulturen südlich der Sahara ausgerichtet ist.

Die Kombination aus dem Innenmuseum mit seinen ansprechenden Ausstellungen und einem Freilichtmuseum, bei dem das

Erleben im Mittelpunkt steht, machten den Besuch im Afrika Museum für unsere Teilnehmenden zu einer erfahrbaren und

spürbaren Begegnung im Rahmen des Globalen Lernens. Spüren Sie nach und mit, es lohnt sich. hier >>
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